
 
 
 Auf Frage der Abg. Deussen-Dopstadt, wie bei gekürzten Zuschüssen bei der Erziehungs- 

und Beratungsstelle das Projekt dennoch durchgeführt werden könne, erklärte KVD´in 
Schrödl, es handle sich um eine kreiseigene Erziehungsberatungsstelle mit eigenem 
Personal, daher fange der Kreis die Kürzungen selbst auf. Ltd. KVD Gast ergänzte, dass mit 
Lohmar und Siegburg Leistungsvereinbarungen bestünden und diese Städte anteilig die 
Kürzungen mittragen würden. 
 
Der Ausschuss nahm den Bericht zustimmend zur Kenntnis. 

 


